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Mitteilungsblatt
18 / 2026 vom 8. Mai 2026

Fraunberg
unsere Gemeinde

V E R W A L T U N G :
Gemeinde Fraunberg, Rathausplatz 1, 85447 Fraunberg, Tel. 08762 7320-0, Fax 08762 7320-99
E-Mail: info@fraunberg.de (für allgemeine Angelegenheiten)

mitteilungsblatt@fraunberg.de (für Mitteilungen im Mitteilungsblatt)
Internet: www.fraunberg.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 8:00-12:00 Uhr / Dienstag: 14:00-19:00 Uhr

BÜRGERMEISTER:   Simon Selmeier                      E-Mail:   buergermeister@fraunberg.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Amtsantritt als Erster Bürgermeister unserer Gemeinde erfüllt mich mit großer
Freude und auch mit Respekt vor der Verantwortung, die damit verbunden ist. Für
den Vertrauensvorschuss, den Sie mir entgegengebracht haben, danke ich Ihnen
von Herzen. Es ist mir eine große Ehre, künftig für unsere Gemeinde arbeiten zu
dürfen.

Natürlich ist es leichter, ein gut bestelltes Feld zu übernehmen als ein Ausgedörrtes.
Und genau deshalb möchte ich einfach ehrlich Danke sagen: an Hans Wiesmaier,
der unsere Gemeinde über mehr als 30 Jahre mit viel Einsatz, Herzblut und Verant-
wortungsgefühl geführt hat. Das ist alles andere als selbstverständlich.

Mein Dank gilt auch dem ausscheidenden Gemeinderat. Ihr habt in den letzten Jah-
ren wichtige Entscheidungen getroffen und die Grundlagen gelegt, auf denen wir
jetzt weiter aufbauen können.

Eine gute Zukunft gelingt nur im Miteinander. Deshalb freue ich mich auf die vertrauensvolle Zusammenarbeit
mit dem neu gewählten Gemeinderat und den Beschäftigten unserer Gemeinde. Gemeinsam wollen wir
sachlich, offen und lösungsorientiert an die Aufgaben herangehen, um die Herausforderungen der kom-
menden Jahre erfolgreich zu meistern und Chancen für unsere Gemeinde nutzen.

Mir ist besonders wichtig, ein Bürgermeister zum Ansprechen zu sein. Bürgernähe bedeutet für mich, zu-
zuhören, Gespräche zu führen und Anliegen ernst zu nehmen. Ob im Rathaus, bei Veranstaltungen oder
einfach im persönlichen Austausch. Ich möchte gemeinsam mit Ihnen Ideen entwickeln und unsere Ge-
meinde Schritt für Schritt weiter voranbringen.

Ebenso liegt mir das Ehrenamt sehr am Herzen. Unsere Vereine und die vielen engagierten Helferinnen und
Helfer prägen das Leben in unserer Gemeinde ganz wesentlich. Ihr Einsatz schafft Gemeinschaft, stärkt
den Zusammenhalt und macht unsere Heimat lebenswert und liebenswert. Dafür gebührt ihnen großer Dank
und Anerkennung.

Ich freue mich auf viele Begegnungen, auf konstruktive Gespräche und auf die gemeinsame Arbeit für
unsere Gemeinde. Packen wir es miteinander an.

Simon Selmeier
Erster Bürgermeister



Wichtiger Hinweis
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Fraunberg
erscheint am Freitag, 15.5.2026
Redaktionsschluss, Freitag, 8.5.2026, 10 Uhr

Fälligkeit Hundesteuer
Wir möchten alle Hundebesitzer in der Gemeinde
Fraunberg erinnern, dass die jährliche Hundesteuer am
01.05. eines Jahres zur Zahlung fällig ist. Wir bitten Sie,
die Steuer termingerecht auf eines der genannten Kon-
ten zu überweisen. Damit können Mahngebühren und
Säumniszuschläge vermieden werden. Sofern ein
SEPA-Mandat vorliegt, wird die Steuer von Ihrem Konto
abgebucht.

VR Bank Taufkirchen-Dorfen
IBAN: DE 29 7016 9566 0008 8136 63
BIC: GENODEF1TAV
VR Bank Erding
IBAN: DE 96 7016 9605 0001 6103 33
BIC: GENODEF1ISE
Sparkasse Erding-Dorfen
IBAN: DE57 7005 1995 0000 1012 53
BIC: BYLADEM1ERD

Fundbüro
Gefunden – Folgender Fundgegenstand wurde an der
Information im Rathaus Fraunberg abgegeben.
- Haustürschlüssel
Weitere Informationen unter 08762/7320-22

Entsorgung der „Gelben Säcke“ am Samstag, 16.5.

Feuerwehr Reichenkirchen
Montag, 11.5., Absturzsicherung um 19:30 Uhr

Nachbarschaftshilfe Fraunberg JAa!
(Jung und Alt aktiv) e.V.
Telefonnummer der Nachbarschaftshilfe
Fraunberg JAa! e.V.: 0162-3120199
Wir sind für Sie da!

Wir unterstützen Sie im Bedarfsfall im Haushalt, der Kin-
derbetreuung, mit Besuchsdiensten und Begleitdiens-
ten, im Garten, bei kleinen handwerklichen Reparaturen,
mit Fahrdiensten, bei der Versorgung von Haustieren
und der Unterstützung bei Behördenangelegenheiten.
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Rufen Sie uns einfach an und sprechen Sie bitte bei Be-
darf Ihren Namen und Ihre Telefonnummer auf das
Band. Wir rufen Sie gerne zurück!

Unsere Freizeitangebote finden Sie auf unserer
Homepage: www.nbh-fraunberg-jaa.de

Mittagstreff für Jung und Alt
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat im Pfarrheim Maria
Thalheim, ab 10 Uhr Bei einem gemeinsam vorbereite-
ten guten Essen, Gesprächen und Unterhaltungsspielen
eine gesellige Zeit miteinander verbringen! Unkosten-
beitrag 8 €. Nähere Informationen und Anmeldung bei
Sieglinde Spannbauer, Tel. 08762 / 72 52 61

Lust auf Handarbeiten?
Stricken, Häkeln, Sticken oder Basteln – 
Jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat ab 14.30
Uhr im Bürgersaal des Gemeindezentrums Fraunberg
– auch für Anfänger! Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nähere Informationen bei Elvira Stulberger, Tel. 08762/
2253

Spielenachmittag - Karteln, Brettspiele uvm.
Gesellige Treffen, die Spaß bringen und neue Kontakte
ermöglichen. Ein offener Treff für Jung & Alt – komm ein-
fach vorbei und spiel mit.
Wann: jeden 3. Donnerstag im Monat
Wo: Pfarrheim Maria Thalheim
Wir freuen uns auf viele Spielbegeisterte!

Nähere Informationen über die Nachbarschaftshilfe
bei: Dagmar von Fraunberg, Tel. 08762/729375 oder
nbh-fraunberg@web.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 der
Nachbarschaftshilfe Fraunberg JAa! mit Neuwahlen 
Wir laden alle Gemeindebürger, Freunde und Interes-
sierte sowie alle Mitglieder und Helfer herzlich ein!
Die Versammlung findet am Mittwoch, 13.5., um 19:30
Uhr im Rathaus-Bürgersaal in Fraunberg statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende 
2. Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Einsatzleitung zu den Hilfseinsätzen
5. Berichte über die Gruppenangebote
6. Bericht Zwergerlgarten
7. Vorträge und Aktionen in 2025
8. Spenden Ein-und Ausgänge, Bericht des Schatz-

meisters
9. Entlastung der Vorstandschaft und Genehmigung

der Jahresrechnung 
10. Grußwort 1. Bürgermeister, Verabschiedung aus-

scheidender Vorstandsmitglieder
11. Neuwahl der Vorstandschaft
12. Ausblick 2026
13. Wünsche und Anträge
Nach dem offiziellen Teil möchten wir uns mit allen Inte-
ressierten gemütlich zusammensitzen, Erfahrungen aus-
tauschen und auf Wünsche, Vorstellungen und
Vorschläge unserer Helfer und Mitglieder eingehen. 
Wir freuen uns sehr über ein zahlreiches Kommen!

Die Vorstandschaft

Umweltecke

Feuerwehr

Nachbarschaftshilfe

Aktuelles aus dem Rathaus
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- Bürgerkommune Fraunberg - 
„Großer Zapfenstreich“ - Vereine, Institutionen und
Freunde überraschen den nach 30 Jahren aus dem
Bürgermeisteramt scheidenden Gemeindechef an
seinem letzten Arbeitstag, 30. April 2026
Fraunberg – Das war eine gelungene Überraschung. 30
Jahre lang war Hans Wiesmaier Bürgermeister der Ge-
meinde Fraunberg. Eigentlich hatte er sich vorgenom-
men, an seinem letzten Arbeitstag bis zum Schluss vor
dem Schreibtisch zu sitzen und zu arbeiten. 
Eigentlich. Schon der Tagesbeginn gestaltete sich an-
ders als gedacht. Am frühen Morgen wurde er von den
Gemeindefeuerwehren zu Hause in Großhündlbach ab-
geholt. Diese rückten mit ihren gesamten Fahrzeugpark
an und fuhren ihn mit Blaulicht nach Fraunberg zur Ge-
meindekanzlei. 

Bürgermeister Hans Wiesmaier wird an seinem letzten
Arbeitstag von den drei Gemeindefeuerwehren zum
Dienst abgeholt 

Dort angekommen warteten schon die Böllerschützen
von Hubertus Fraunberg um ihn mit Salutschüssen ge-
bührend zu empfangen. Schließlich rückte noch das
Kinderhaus St. Florian Fraunberg in voller Stärke mit ca.
150 Kindern und Betreuerinnen an und überbrachte sei-
nen Dank und Ehrerbietung.

Das Kinderhaus St. Florian singt und überbringt Ge-
schenke 

Tags zuvor hatten schon der Gemeinderat nach seiner
diensttäglichen Sitzung und die Mitarbeiter im Gemein-
deteam ihrem Chef die besten Wünsche zu seinem Ru-
hestand überbracht und Geschenke überreicht. 

Nach seiner letzten von Ihm geleiteten Gemeinderats-
sitzung
2. Bürgermeister Hans Rasthofer und dritte Bürgermeis-
terin Anna Gfirtner überreichen das Abschiedsgeschenk
des Gemeinderates – ein 3D-Modell des Rathauses
Fraunberg

Aber damit nicht genug. 
Am späten Donnerstagnachmittag marschierten ohne
Wissen des zu Ehrenden die Vereine aus dem gesamten
Gemeindebereich mit Fahnen und in Vereinskleidung
vor dem Gemeindezentrum auf, um bei ihrem Hans
Wiesmaier Danke zu sagen. Dieser wusste von nichts
und zeigte sich ein weiteres Mal überrascht und gerührt.
Es dürften sich etwa 250 Menschen auf dem Rathaus-
platz eingefunden haben, als im Hintergrund auf einer
Trompete gespielt „Il Silenzio“ erklang (Bart Georg). Die
Situation glich dem „Großen Zapfenstreich“, dem pro-
tokollarisch höchstrangigen militärischen Zeremoniell
der Bundeswehr, das man als höchste Auszeichnung
Zivilpersonen zuteilwerden lässt. Sobald der letzte Ton
verklungen war, folgte lange anhaltender Applaus der
vielen Anwesenden.

Einer der Hauptorganisatoren dieses Danksagens durch
die Vereine, Franz Obermaier, ergriff das Wort und
brachte es auf den Punkt: „A Gemeinde ohne Vereine,
des geht ja gar ned!“. Und eben diesem Hans Wies-
maier bescheinigte er, während seiner Amtszeit stets
Wegbereiter für die Vereine und als Freund bei den Ver-
einen gewesen zu sein.

Gemeindeentwicklung
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Franz Obermaier, 1. Vorstand des Krieger- und Solda-
tenvereins Maria Thalheim überbrachte das Grußwort
der Vereine

Bürgermeister Hans Wiesmaier war sichtlich gerührt.
Er konstatierte, dass es ihm einerseits sehr schwer, and-
rerseits dann doch wieder leicht falle, den Stab zu über-
geben. 

Er sei sich sicher, dass die „Übergabe“ an die nächste
Generation funktioniert habe und er zuversichtlich in die
Zukunft blicken könne. „Ich möchte alle umarmen und
Dankeschön sagen“, sagte er. 
Ein großes Dankeschön ging auch an seine Familie, im
Besonderen seine Frau Brigitte, die ihm während seiner
Amtszeit uneingeschränkte Unterstützung zuteilwerden ließ. 
Am letzten Arbeitstag von Bürgermeisters Hans Wies-
maier teilhaben und ihm die Ehre geben wollten auch
ganz illustre Gäste. Allen voran Staatsministerin und
Stellvertretende Ministerpräsidentin Ulrike Scharf sowie
Taufkirchens Bürgermeister Stefan Haberl als Vorsitzen-
der des Bayerischen Gemeindetages (Kreisverband Er-
ding).
Eine besondere Überraschung hatte dann noch Ge-
meindeamtsleiterin Tanja Göbl parat. Sie bescheinigte
ihrem Rathauschef, stets nach dem eigenen Motto -
„Gemeinde findet nicht nur im Kopf statt, sondern auch
im Herzen“ – gehandelt zu haben. Den letzten Arbeitstag
von Bürgermeister Hans Wiesmaier sah sie als einen
„unbeschreiblichen Tag, an dem alle gekommen sind um
Danke zu sagen“. Sie überreichte ihm ein Buch als Ge-
schenk, in dem sich alle Vereine und Institutionen mit
einem Beitrag in Form von Bild und Text eingetragen
haben.

Amtsleiterin Tanja Göbl überreicht das Geschenk der
Vereine, Institutionen und weiterer Beteiligter

Titel des Buches: „Vielen Dank unserem Bürgermeister
Hans Wiesmaier“

„Es geht in eine neue Zeit, aber auch in eine gute!“, re-
sümierte abschließend der noch amtierende Bürger-
meister Hans Wiesmaier mit Blick auf seinen Nachfolger
Simon Selmeier und dessen Gemeinderat. Aber auch
mit Blick auf die vielen anwesenden Gäste, die er als
Beweis dafür sah, dass in der kleinen Gemeinde Fraun-
berg vieles möglich ist, da Zusammenhalt, ehrenamtli-
ches Engagement und gegenseitige Achtung und
Unterstützung an erster Stelle stehen.

Auf eine gute und erfolgreiche Zukunft für unsere Ge-
meinde Fraunberg!

Ulrike Scharf, Staatsministerin und Stellvertretende Mi-
nisterpräsidentin wollte ihrem Hans Wiesmaier an sei-
nem letzten Arbeitstag die Ehre geben
vorne von links: Brigitte Wiesmaier, Bürgermeister Hans
Wiesmaier, Ulrike Scharf 

Die ganze Gemeinde war auf den Beinen 
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Ein Prosit der Gemütlichkeit

Text: R.H Bilder: R.H. / Kathrin Wiesmaier

Lebensrettende Investition: Firma Scharf installiert öffent-
lich zugänglichen Defibrillator
Die Firma Scharf hat aus eigener Initiative einen wichtigen
Beitrag zur Sicherheit in der Gemeinde Fraunberg geleistet:
Am Bürogebäude des Unternehmens wurde ein Defibrillator
(AED) gut sichtbar und frei zugänglich an der Außenfassade
installiert.
Mit dieser Maßnahme möchte das Unternehmen nicht nur die
eigenen Mitarbeitenden schützen, sondern bewusst auch Ver-
antwortung für die Allgemeinheit übernehmen. Der Defibrilla-
tor steht ab sofort allen Bürger- innen und Bürgern der
Gemeinde Fraunberg im Notfall zur Verfügung und kann im
Ernstfall Leben retten.
Besonders hervorzuheben ist auch der Nutzen für die be-
triebseigene Hochvolt-Werkstatt. Gerade in Arbeitsbereichen
mit erhöhtem Gefahrenpotenzial ist eine schnelle Erste-Hilfe-
Versorgung entscheidend. Durch die unmittelbare Verfügbar-
keit des Geräts können im Ernstfall wertvolle Minuten
überbrückt werden, bis professionelle Rettungskräfte eintreffen.
Ein weiterer besonderer Moment war die gemeinsame Be-
sichtigung des neuen Standorts: Bürgermeister Hans Wies-
maier sowie der zukünftige Bürgermeister Simon Selmeier
waren gemeinsam mit den beiden Gesellschaftern der Firma,
Martin Scharf und Andreas Scharf, vor Ort und konnten sich
ein Bild von der wichtigen Investition machen.

Die Firma Scharf setzt mit dieser Maßnahme ein klares Zei-
chen für gesellschaftliches Engagement und Prävention. Ein
Defibrillator kann bei plötzlichem Herzstillstand die Überle-
benschancen erheblich erhöhen – vorausgesetzt, er ist
schnell erreichbar.
Mit dem neuen Standort in Fraunberg wird das Netz an le-
bensrettenden Geräten weiter gestärkt. Die Firma Scharf
hofft, dass das Angebot rege wahrgenommen wird – im bes-

ten Fall natürlich nie gebraucht wird, im Notfall jedoch jeder-
zeit bereitsteht.

Den ausführlichen Bericht können Sie unter
www.fraunberg.de – Berichte aus dem Gemeindeleben ein-
sehen.

Krieger- u. Soldatenverein Reichenkirchen
Neuausstattung mit Vereinskleidung
Für Mitglieder des Vereins besteht die Möglichkeit zur ge-
meinsamen Anschaffung von Vereinskleidung. Wie bereits bei
der Frühjahrsversammlung besprochen und vorgestellt, kön-
nen im Modehaus Billmayer in Wartenberg Sakko, bzw. Jacke
angemessen und bestellt werden. Zur Auswahl stehen je
nach Wunsch zwei versch. Modelle der Kleidung. Die Bestel-
lungen werden bis 18. Mai angenommen.
Rückfragen dazu bei Vorstand Lorenz Angermeier,
Tel. 08762 1821 oder
per Mail: lorenz.angermeier@t-online.de
Öffnungszeiten bei Billmayer:
Mo – Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr

Landesbund für Vogelschutz in Bayern e. V. -
Ortsgruppe Fraunberg - Vogelstimmenwanderung
Sonntag, 10.5., 9.00 Uhr
Treffpunkt am Rathaus in Fraunberg
Geführt von Dr. Ivor Cowlrick soll die Wanderung beginnend
am Schloß Fraunberg für etwa 2 Stunden entlang der Stro-
gen gehen.
Bitte um Anmeldung bei Herrn Eschbaumer, Tel. 0174/
9320802

VdK Wartenberg/Fraunberg
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, 13.5., ab 15 Uhr zum
Stammtisch im Café Härtl in Wartenberg.
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag, jeder ist herz-
lich willkommen.             die VdK-Vorstandschaft

Gitarrenmusik im Schloss Fraunberg
Am Sonntag, 17.5., um 16 Uhr lädt Schloss Fraunberg zu
einem besonderen Konzertnachmittag mit dem Gitarristen
Peter Hackel ein. Das Programm führt durch verschiedene
Epochen und Stilrichtungen und zeigt die klangliche Vielfalt
der Gitarre.
Im ersten Teil des Konzerts präsentiert Peter Hackel, ausge-
bildet am Konservatorium Schaffhausen sowie an den Musik-
hochschulen in Graz und Wien (bis zum Solistendiplom), eine
persönliche Auswahl seiner Lieblingswerke. Die musikalische
Reise spannt sich von der Renaissance über die Romantik
bis hin zur Moderne und führt sogar nach Südamerika.
Als langjähriger Leiter der Kreismusikschule Erding, Dozent
an der Hochschule für Musik und Theater München und
Fachberater im Verband Bayerischer Sing- und Musikschulen
ist Hackel eine prägende Persönlichkeit der Musikszene im
Landkreis Erding und darüber hinaus. Seine große Leiden-
schaft gilt jedoch weiterhin der Bühne – und der besonderen
Magie des Live-Moments, die er im ersten Teil des Konzerts
solistisch zum Ausdruck bringt.
Im zweiten Teil tritt Peter Hackel dann gemeinsam mit seiner
ehemaligen Schülerin und heutigen Duo-Partnerin Katharina
Wille auf. Es erklingen Werke von Giuseppe Farrauto, Má-

Vereine Veranstaltungen
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ximo Diego Pujol sowie weitere Stücke aus Südamerika – vol-
ler Rhythmus, Klangfarben und Ausdruckskraft.
Ein ansprechender Konzertnachmittag für alle, die die Gitarre
in ihren unterschiedlichen Facetten erleben möchten.
Da die Plätze begrenzt sind, wird um Anmeldung gebeten bei
Anja v. Fraunberg: afraunberg@web.de

Tag des Wasserzweckverbandes am Pfingstmontag 25.
Mai 2026
Der Wasserzweckverband Holzland lädt alle Wasserbezieher
des Versorgungsgebietes Maria Thalheim zum Wassertag,
am Pfingstmontag, 25.5. auf das Holzlandvolksfest in Schrö-
ding recht herzlich ein.
Die Zeichenausgabe für Maria Thalheim erfolgt nur im Zeit-
raum von 11–14 Uhr.
Jeder Haushalt erhält am Eingang des Festzeltes, durch die
Verbandsräte, zwei Marken im Wert von je 10 €.
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass keine Ausnahmen bei der
Zeichenausgabe gemacht werden!  Die Zeichen werden
auch nur an anwesende Haushalte ausgegeben.
Wir wünschen allen Wasserabnehmern vergnügliche Stun-
den auf dem Hoizlandvoiksfest. 

Ihr Wasserzweckverbandsvorsitzender,
Hans Schweiger

Gottesdienstordnung für den
Pfarrverband Reichenkirchen-Maria Thalheim

Pfarrbüro: Reichenkirchen, Hauptstr. 9, 85447 Fraunberg
Tel. 08762/411, E-Mail: st-michael.reichenkirchen@ebmuc.de

Diakon Christian Pastötter, Tel. 08762/7279966 
Handy 0175/3261041 E-Mail: cpastoetter@ebmuc.de

www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-reichenkirchen-maria-thalheim
Öffnungszeiten: Di + Mi 8:30-11:30 Uhr u. 14-16 Uhr,

Fr 8:30-13 Uhr

REICHENKIRCHEN ST. MICHAEL
Sonntag, 10. Mai 
08:30 Eucharistiefeier
Montag, 11. Mai 
19:00 Bittgang nach Lohkirchen
19:30 Lohkirchen - Eucharistiefeier
Dienstag, 12. Mai 
19:00 Bittgang nach Grucking
19:30 Grucking - Eucharistiefeier
Donnerstag, 14. Mai - CHRISTI HIMMELFAHRT
10:00 Eucharistiefeier
MARIA THALHEIM MARIÄ HIMMELFAHRT
Freitag, 8. Mai 
19:00 Rosenkranz
Samstag, 9. Mai 
04:30 Bittgang nach Dorfen (Bus: 8.15 Uhr)
09:00 Dorfen - Bittamt in der Wallfahrtkirche
Sonntag, 10. Mai 
19:00 feierliche Maiandacht
Montag, 11. Mai 
19:00 Feldersegnung, anschl. Wettersegen
Dienstag, 12. Mai 
09:30 Wallfahrtsgottesdienst
         Pfarrei Mariä Geburt Wartenberg
19:00 Feldersegnung - Bergham
Mittwoch, 13. Mai 
15:00 Andacht - St. Bonifats Regensburg

Donnerstag, 14. Mai - CHRISTI HIMMELFAHRT
09:00 Wallfahrtsgottsdienst der Trachtler
Freitag, 15. Mai 
19:00 Rosenkranz
FRAUNBERG ST. FLORIAN
Sonntag, 10. Mai 
10:00 Eucharistiefeier
14:00 Tauffeier - Marlene Käsmaier
Mittwoch, 13. Mai 
19:00 Wortgottes-Feier (Diakon), anschl. Feldersegnung
RIDING ST. GEORG
Freitag, 8. Mai 
16:00 Herz-Jesu-Rosenkranz
Samstag, 9. Mai 
19:00 Vorabendmesse, anschl. Feldersegnung
RAPPOLTSKIRCHEN ST. STEPHAN
Sonntag, 10. Mai 
10:00 Wortgottes-Feier (Diakon)
Dienstag, 12. Mai 
19:00 Feldersegnung, anschl. Wettersegen
Freitag, 15. Mai 
19:00 feierliche Maiandacht

Aktuelles aus dem Pfarrverband
Krankenkommunion: Freitag, 8. Mai ab 9.30 Uhr

Maria Thalheim: Bittgang nach Maria Dorfen   
Am Samstag, 9.5. sind alle herzlich eingeladen, nach Dorfen
mitzugehen/mitzufahren. Treffpunkt für Fußwallfahrer ist um
4.30 Uhr am Parkplatz. Der Bus fährt um 8.15 Uhr ebenfalls
am Parkplatz ab. Der Bittgottesdienst beginnt um 9 Uhr in der
Wallfahrtskirche Maria Dorfen. Anschließend ist Einkehr im
Gasthaus Hopf in Kienraching. Dann geht es gemeinsam im
Bus wieder zurück. Rückkehr ca. 12 Uhr.

Festliche Maiandachten 
in der Wallfahrtskirche Maria Thalheim
Sonntag, 10.5., um 19 Uhr Veeh-Harfe-Gruppe NH Holzland
Sonntag, 17.5., um 19 Uhr GeignSaitn
Sonntag, 24.5., um 19 Uhr Rettenbacher Sängerinnen
Samstag, 30.5., um 19 Uhr mit Lichterprozession
Beginn „Kapelle“ beim Bauern am Berg 
Kirchenchor Maria Thalheim und Rappoltskirchner Bläser
Herzlich lädt dazu ein, die Pfarrei Maria Thalheim

Reichenkirchen: Pfarrnachmittag für Jung/Alt  
Wir machen im Mai eine Pause. Ankündigung:
Do. 18.6. – Vortrag Genussvoll essen, das Herz stärken
Fr. 10.7. – Tagesausflug nach Reutberg und Miesbach 

Kegelbahn: Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 08762/411

Gemeindebücherei im Pfarrhof Reichenkirchen  
Saatgut steht zur Abholung bereit! Wir freuen uns, wenn
Sie im Laufe des Jahres weiter für uns Saatgut sammeln. 
Öffnungszeiten: Samstag: 16.00-17.00 Uhr
Sonntag, 10.5.  9.15 - 9.45 Uhr
Infos auf facebook und instagram.  

Telefon Seelsorge Erzdiözese München und Freising:
Tel. 0800 / 111 0 222 oder www.telefonseelsorge.de
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